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Aikita der Zalkanbefreier
Der erste Schuss ist gefallen
H T B Konſtantinopel 9 Oktober Wie

dem Kriegsminiſterinum amtlich gemeldet
wird hat MRontenegro die Feindſeligkeiten
mit einem ſtarken Angriff auf die türkiſche
Stadt Lerane öſtlich der montenegriniſchen
Grenze eröffnet Die Garniſon von
Berane leiſtet heldenmütigen Wider
ſtand

W Konſtantinopel 9 Oktober
Die Bevölkernng hat die Kriegserklärung
Montenegros ruhig aufge nommen Sie
ſteht darin einen Vorläunfer der Kriegser
klärung der anderen Balkanmächte Bis
geſtern früh hoffte man auf Erhaltung
des Friedens infolge der Verſtändigung der
Mächte über einen gemeinſamen Vchritt
Daß trotzdem Montenegro es wagen durfte
den Krieg vom Zaune zu brechen vernichtet
alle Hoffnungen auf das Einſchreiten der
Mächte Auch von einer Beſprechung der
Botſchafter die geſtern abend ſlattfand wird
nichts erwartet

Der erſte Schuß iſt alſo gefallen und daß es juſt der
kleinſte der vier kriegslüſternen Balkanſtaaten geweſen
iſt der ihn abgab das iſt der Humor bei der Sache Wahr
ſcheinlich aber will Montenegro die Großmächte Europas vor
ein fait accompli ſtellen und damit alle Friedensbeſtrebun
gen illuſoriſch machen Der Größenwahnſinn Montenegros
hat ja den Balkanfrieden ſchon wiederholt bedroht Mobili
ſierungen Montenegros ſind ja nicht eben etwas Neues
Aus letzter Zeit erinnert man ſich der kriegeriſchen Rüſtun
gen vom Juli 1911 und erſt im Auguſt dieſes Jahres
konnten die Kriegsgelüſte dieſes kleinen Landes eben noch
beſchwichtigt werden 1911 wollte es gegen Oeſterreich gar
zu Felde ziehen um die Einverleibung Bosniens in das
eigene Reich zu erkämpfen Der Erbfeind aber
iſt die Türkei Jhr gilt auch jetzt der Kampf Es
ſcheint überhaupt die Verleihung der Königswürde die
die Eitelkeit Nikitas und ſeines Volkes noch erhöht hat

Einige Angaben über Montenegro insbeſondere ſeine
Heeresmacht dürften daher heute intereſſieren Montenegro
iſt zwar territorial gewiß alles weniger als groß aber ſeine

SANOTVS MAVRITIVS die Geſtalt des heiligen MoritzFeuilleton
Ins den ſtädtiſchen Muſeen

Am kommenden Sonntag werden die beiden ſtädtiſchen
Muſeen die wegen Bau und Renovierungsarbeiten mehrere
Wochen geſchloſſen waren dem Beſuch wieder geöffnet werden

Jm Moritzburgmuſeum iſt in dem Durchgang von
der großen Eingangshalle zum Renaiſſanceraum ein in den
Geſamtabmeſſungen und der Profilierung des ornamentalen
Zierwerks vortreffliches Renaiſſance Niſchenportal eingebaut

das im Frühling dieſes Jahres bei einem Hausabbruch im
Steinweg geborgen wurde und an ſeiner jetzigen Stelle ſehr
gut wieder zur Wirkung gebracht worden iſt

Außerdem iſt eine Reihe von Neuer werbungender Sammlung eingegliedert Vor allem iſt eine ſpät
go tiſche Truhe der beſonders für Weſtfalen typiſchen
Art mit reichem ſorgfältig gearbeitetem Eiſenbeſchlag zu er
wähnen Den Deckelrand umfaßt eine durchbrochene Winkel
leiſte alle anderen Truhenflächen ſind mit parallel aufge
legten die einzelnen Bohlen verbindenden Eifenbändern be
nagelt die in lilienförmig ausgeſchnittenen Spitzen enden
Das Möbel das aus dem Ende des 15 Jahrhunderts ſtammt
iſt gut erhalten nur die mit Maßvwertkſchnitzerei gezierten
Füße ſind etwa um die Hälfte ihrer urſprünglichen Länge
verkürzt

Von hervorragendem lokalen Jntereſſe iſt ferner ein von
Herrn Großkaufmann C Haenert geſchenkter Taler der
ſogen Jntronatiognstaler des Herzogs Auguſt
ju Sachſen Weißenfels der im Jahre 1638 zur Er
nerung an die am 18 und 19 Oktober in Halle erfolgte
Suldigung geſchlagen iſt Gottfried Olegarius berichtet dar
über in ſeiner Halygraphia auf S 406 folgendermaßen

Den 17 Octobris iſt der Poſtulierte Ertz VBiſchoff zu
Lageburg und Primas in Germanien Hertzog Auguſtus zu
Sachſen etc nach Mittage alhier eingezogen welchem auff

gergehende Jntroduction Predigt D Chriſtiani Webers in
der DomKirchen aus 2 Samuel 5 v 1 2 3 die Landſtände
z der fürſtl Reſidentz den 18 Octohris und folgenden 19
er Rath und Bürgerſchafft in und vor dem Rathhauſe ge

huldiget auch das fürſtliche Leib Roß von einem Saltzmeiſter
die vier Saltz Brunnen geritten worden

Die Schauſeite des Talers zeigt in der Unnſchrift worben iſt

ſtellc Halle Gr Brauhausſtraße 17Nebengeſchäftsſtelle Markt 24 be rn

Halle a Mittwoch den 9 Oktober
Berge und Schluchten ſind ganz außer
ordentlich zu einem Guerillakriege geeignet
Das Volk iſt ungewöhnlich kampfesluſtig Schon in früheſter
Jugend übt es den Gebrauch der Waffen ſo daß ihm eine
vorzügliche Kenntnis auf militäriſchem Gebiete eignet Das
ganze Land wird heute auf 250 000 Einwohner geſchätzt die
Geſamtkopfzahl des montenegriniſchen Heeres auf ca 40 000
Mann Jnfanterie und 1200 bis 1500 Mann Artillerie Das
Wehrgeſetz vom Jahre 1908 ſetzt die Wehrpflicht auf die
Zeit vom 18 bis 60 Lebensjahre feſt und zwar dienen
alle waffenfähigen Männer im Alter von 18 bis 20 Jahren
in der Rekrutenklaſſe von 20 bis 51 Jahren im aktiven
Heere und von 51 bis 60 Jahren in der Reſerve Die Aus
bildung erfolgt in jährlichen Kurſen von verſchiedener
Länge Den Haupterwerbszweig der Montenegriner bildet
die Viehzucht indes ſteht auch dieſe wie alles übrige in
Montenegro wie Landwirtſchaft und Handel auf einer ſehr
niedrigen Stufe Von Kultur kann kaum die Rede ſein

Bereits im Jahre 1861/62 hatte Nikita heute König
von Montenegro einen glücklichen Krieg gegen die
Türkei geführt 1876 am ſerbiſchen Kriege ſich beteiligt und
1877/78 am ruſſiſch türkiſchen Die Erfolge dieſer Kriege
fanden in der Erreichung einer Gebietsvergrößerung und
Anerkennung der Unabhängigkeit ihren Ausdruck Doch ge
nügen dieſe Zugeſtändniſſe des Berliner Vertrages dem
Nikita von heute nicht mehr Wird die Diplomatie der
Großmächte die jetzt nicht einmal mächtig genug war eine
Kriegserklärung Montenegros zu verhindern die aber ſchon
jetzt erklärt daß ſie eine Veränderung des Statusquo auf
dem Balkan niemals zulaſſen würde mächtig genug ſein
dem Hunger Montenegros nach Macht und Gebietszuwachs
den Garaus zu machen Jm Auguſt 1911 hatte das eben
neu gebackene Königreich Montenegro ja ebenfalls bereits
kriegeriſche Gelüſte weil es die angrenzenden Striche Nord
albaniens zu erwerben wünſchte Seinem Sehnen aber
ward Erfüllung nicht Rußland das man damals um Unter
ſtützung angegangen war ſagte glatt ab Ein weiterer
Grund war die Erkenntnis der finanziellen Unmöglichkeit
Tauſende von albaneſiſchen Flüchtlingen die in Podgoritza
und Umgebung mongatelang von Montenegro unterhalten
worden waren noch länger zu beherbergen Endlich zwang
die Sorge vor der von Nordalbattien drohenden Cholera
den Degen einzuſtecken Der Größenwahn Montenegros
hat ja ſchon wiederholt die heiterſten Situationen geſchaffen
Als z B Se Majeſtät Nikolaus I Nikita der ja ſeitdem
er im Jahre 1910 zum König der ſchwarzen Berge ſich hatte
ausrufen laſſen alle erdenkliche Mühe ſich gibt ein wirklicher
König vom Scheitel bis zur Sohle zu ſein in Petersburg
die Einrichtung einer diplomatiſchen Miſſion Montenegros
beantragte da winkte die ruſſiſche Regierung höflich ab
nicht ſo ſehr zwar aus ſtaats und völkerrechtlichen Grün
den ſondern weil ſie und ſicherlich nicht zu Unrecht be
fürchten mußte daß die finanzielle Unterhaltung dieſer

des Patrons des Erzſtifts Magdeburg in voller reich ziſe
lierter Ritterrüſtung die Fahne in der Rechten mit der
Linken ſich auf den Schild mit Doppeladler ſtützend und
was für uns von beſonderem Jntereſſe iſt links von der Figur
eine kleine aber ſehr ſcharf und klar geſchnittene Anſicht des
Halleſchen Marktplatzes mit der Marienkirche dem roten
Turm und einigen kleineren Gebäuden Es iſt dies nächſt
der außerordentlich ſeltenen im Jahre 1617 von Conrad
Grahll bei Gelegenheit einer fürſtlichen Tauffeſtlichkeit in
Halle geſtochenen Marktplatzanſicht das älteſte Bild unſeres
Marktplatzes das überhaupt erhalten iſt Die Rückſeite des
Talers zeigt unter einer den feſtlichen Anlaß meldenden elf
zeiligen lateiniſchen Jnſchrift rechts und links von zwei ge
kreuzten Zainhacken die Jnitialen P S des Münzmeiſters
Peter Schrader der im Jahre 1621 in Königſee ge
boren wurde 1622 in Cöthen 1627 1645 in Magdeburg nach
weisbar iſt Gleichzeitig hat er zeitweilig auch in Halle ge
arbeitet vielleicht iſt alſo der Jntronationstaler Herzog
Auguſts in Halle ſelbſt geſchlagen
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Größer als in der Moritzburg ſind die während der
letzten Wochen im Muſeum am Großen Berlin ge
troffenen Aenderungen Sämtliche Ausſtellungsräume ſind
von Grund aus renoviert und die bisher von der nach der
Moritzburg überführten vorläufig aber noch magazinierten
Riebeck Sammlung eingenommenen Räume ſind zur Aus
dehnung der Gemäldeſammlung mit in Anſpruch genommen
So iſt nun endlich die Möglichkeit gegeben unſeren geſamten
Beſitz an Gemälden und Bildwerken des 19 Jahrhunderts
auszuſtellen von denen während der letzten Jahre dauernd
ein beträchtlicher Teil hatte magaziniert bleiben müſſen
Die Anordnung der Kunſtwerke in chronologiſcher Folge bot
bei der Ungeeignetheit der zur Verfügung ſtehenden Räume
manche nicht ganz zu überwindende Schwierigkeiten Jm
großen und ganzen genommen ſind die Werke der älteren
Stilſtufen des 19 Jahrhunderts in dem unteren Stockwerk
vereinigt während die neueſte Entwicklungsphaſe des Jm
preſſionismus nun in fortlaufender Reihe in den oberen
lichteren Räumen zur Anſchauung gebracht iſt Hier iſt jetzt
auch ein kleines Kabinett für die dauernde Ausſtellung von
Handzeichnungen eingerichtet von denen ein Teil aus
der Sammlung des Muſeumsgründers F Otto ſtammt wäh
rend der andere Teil erſt im Laufe des letzten Jahres er

Max Sauegrlandt

1912

montenegriniſchen Geſandtſchaft oder natürlich Botſchaft ja
doch ihr ſelbſt zur Laſt fallen würde Auch in Deutſch
land und OeſterreichUngarn wollte Montenegro Geſandt
ſchaften errichten wie überhaupt Nikita den diplomatiſchen
Dienſt ausbauen wollte Bisher freilich iſt es bei dieſem
Wollen geblieben

Ob der neueſte Krieg dieſes kleinen Landes gegen die
Türkei ſeine Wünſche auf Erweiterung ſeines Gebietes und
ſeiner Stellung im Rate der Völker zur Verwirklichung
führen wird wir glauben es kaum S M Nikita mag
mit Stolz darauf hinweiſen daß der Zar aller Reußen ſeines
Enkels Pate iſt er mag an den Glanz jener Tage erinnern
als ihn zahlreiche Fürſten bei der Königsproklamation in
Cetinje umgaben er mag ſich auch in ſeinen literariſchen
Ambitionen die uns ſein Drama Die Balkankaiſerin
ſchenkten ſonnen das alles kann ihm nichts nützen denn die
Geſchichte verlangt von Montenegro nationale Entwicklung
und dieſe iſt noch nicht zu erkennen Kriegeriſcher Stolz iſt
ja gewiß eine ſehr ſchöne Sache aber dieſe kriegeriſche Poſe
von heute könnte doch ein klägliches Fiasko erleben

In Eilmüärſchen an die Grenze
h BSerlin 9 Oktober Bei der Berliner

Handelsgeſellſchaft iſt folgendes Telegramm aus
Belgrad eingegangen Die ſerbiſchen Truppen
gehen in Eilmärſchen an die Grenze Die Kriegs
Erklärung ſtehi unmittelbar bevor Auf dieſe
Meldung hin tendierte die Berliner Börſe matt

Griechenlaund Bulgarien und Serbien
folgen mit der Kriegserklärung

H T B Sofia 9 Okt Der bulgariſche Miniſterpräſi
dent Geſchow erklärte geſtern daß der Krieg unvermeidlich
ſei Die Türkei hätte 30 Jahre Zeit gehbt um die Re
formen durchzuführen jetzt ſei es unmöglich den Frieden
länger zu erhalten

W Sofia 9 Okt Der Miniſterrat der in Anweſen
heit des Königs geſtern beriet dauerte vier Stunden Meh
rere Staatsmänner äußerten ſich über die Lage ſehr peſſi
miſtiſch und halten den Ausbruch des Krieges für unver
meidlich Es iſt keine Ausſicht vorhanden daß die Vorſchläge
der Mächte angenommen werden Die Kriegsvorbereitungen
werden fieberhaft fortgeſetzt und zeigen den feſten Entſchluß
Bulgariens bis zum äußerſten zu gehen

Moderne Einbrecher
Skizze von Marcel Gollé Paris

Nachdruck verboten

Man kann ſagen was man will ſie ſtehen auf der Höhe
ihrer Aufgabe Ausgerüſtet mit den modernſten Hilfsmitteln
der Technik und der Wiſſenſchaft gekleidet als untadelige
Gentlemen und begabt mit einer Jntelligenz und einem
Mut die Staunen erregen könnten gehen ſie kaltlächelnd
ihrem Beruf nach Schlimm genug wenn man ſich fangen
läßt oder einmal ſo energiſch zur Wehr ſetzen muß daß man
dabei den einen oder anderen Spießbürger in die ewigen
Jagdgründe befördert und ſo zum Mörder avanciert
Solche Zufälligkeiten im Beruf ſind unangenehm aber un
vermeidbar Man erträgt ſie wie man eine ungeahnt reiche
Beute erträgt und mokiert ſich über den Reſt und die
ehrenhafte Menſchheit Die Pſychologie derartiger Ver
brechernaturen iſt bei weitem nicht ſo kompliziert wie die
Romanfabrikanten unſerer Zeit ſie darzuſtellen lieben
einige brutale Jnſtinkte faule Genußſucht kaltblütige Ent
ſchloſſe heit und gute Nerven voilà tout Jmmerhin gibt
es im Metier erfinderiſche Köpfe die neue Tricks verſuchen
und ſich dabei als veritable Genies entpuppen Genies der
Verächtlichkeit wohlverſtanden Es dürfte nicht ganz un
intereſſant ſein ihren Schlichen und Kniffen ein wenig nach
zuſpüren und ſo gleichzeitig zu konſtatieren wieviel Geiſt
und Talent die dem Guten dienen könnten ſich auf der
dunklen Seite des Lebens rettungslos verlieren

Jm Herbſt vorigen Jahres präſentierten ſich eines guten
Tages zwei tadellos gekleidete Gentlemen in den Champs
Elyſées in Paris um ein luxuriös eingerichtetes Apparte
ment zu mieten Der Concierge des betreffenden Hauſes hat
nichts Eiligeres zu tun als die diſtinguierten Beſucher durch
ſämtliche Räume zu führen und die Vorzüge der Möblierung
ſowie die ſchöne Lage des Hauſes gebührend auseinander
zuſetzen Schöne Lage u bemerkt einer der Herren da
von bin ich nicht ganz überzeugt Aber gewiß Monſieur
erwiderte der Concierge und beeilte ſich die nur halb ge
öffneten Eiſenjalouſien vollends in die Höhe zu ziehen um
den Gentlemen die prächtige Ausſicht auf den Garten zu
zeigen Als man die Rouleaux wieder herahlaſſen will er

ſich daß an der Jalouſie irgend etwas nicht in Ordnunibtt da ſie nicht feſt ſchließt Der Concierge entſchuldigt



W Wien 9 Okt Man erwartet tHier daß heute der
Abbruch der Beziehungen zwiſ den übrigen Balkan
ſtaaten und der erfolgen wird und daß Griechenland
mit dieſer Maßnahme vorangeht dem dann Serbien und
Bulgarien folgen dürften

h Konſtantinopel 9 Okt Die Pforte ap
ihrem Vertreter in Cetinje daß er ſofort abzurei
and gab ihm auf den der türkiſchen JntereſſenZeugen Geſandten in Cetinje Herrn Eckardt zu übertragen

W BVelgrad 9 Okt Die Kriegserklärung Serbiens wird
bereits für heute erwartet

Die Lage in Konſtantinopei
Konſtantinopel 9 Okt Die Lage geſtaltet ſich infolge

der inneren Entwicklung immer komplizierter Die Be
völkerung ſympathiſiert mit den jüngeren Elementen im
Offizierkorps die gegen jede Konzeſſton Stellung nehmen
Die Pforte die ſich unter dem Druck der Großmächte viel
leicht zu weit vorgewagt hat ſieht ſich zu einem gewiſſen
Rückzug genötigt Die Komiteepartei gewinnt dadurch einen
bedeutenden Zuzug Sie vertritt ebenfalls den Standpunkt
der Ablehnung aller Konzeſſionen und Aufnahme des von
h Balkanbündlern der Türkei hingeworfenen Fehdehand
chuhs

Konſtantinopel 9 Okt An kompetenter Stelle wird
verſichert daß ſich die Mobiliſierung der türkiſchen Armee
aufs ſchnellſte vollziehen wird Augenblicklich verfügt die
Türkei in Mazedonien und in der Umgebung von Adrianopel
über 250 000 Mann Die Türkei die bereits mehrere Probe
mobiliſierungen vorgenommen hat wird auch diesmal bei
der Aufſtellung ihrer Truppen nicht auf Schwierigkeiten
ſtoßen Bulgarien hat ſeine Armee zum erſten Male mobili
ſiert Sollte der Krieg tatſächlich zum Ausbruch kommen
ſo glaubt man an kompetenter Stelle daß es zu keiner ent
ſcheidenden Schlacht kommt und daß der Krieg nur von kur
zer Dauer ſein wird

Not in Sofia
Sofig 9 Okt Hier herrſcht Brotmangel da die

Behörden alle verfügbaren Mehlvorräte aufgekauft haben
Die Bäckerläden werden von der Bevölkerung umlagert Die
Lebensmittel ſind im allgemeinen um 5 Prozent im Preiſe
geſtiegen Die Mehrzahl der Zeitungen erſcheint unregel
mäßig und meiſt nur auf einer Seite bedruckt Es herrſcht
großer Aerztemangel da die Mehrzahl der Aerzte als
Freiwillige abgegangen ſind

London 9 Okt Wie Lloyds mitteilt hat die türkiſche
Regierung in Konſtantinopel und in den Dardanellen olle
verfügbaren Kohlenvorräte beſchlagnahmt

es

7 Preußiſcher Städtetag
Düſſeldorf 8 Oktober

Telegraphiſcher Bericht
Nach einer durch die Stadtverwaltung Düſſeldorf in der

Lonhalle veranſtalteten Begrüßungsfeier trat hier der
7 Preußiſche Städtetag zu ſeinen diesjährigen wichtigen
Beratungen zuſammen Zu der Tagung hatten ſich außer
ordentlich zahlreich Oberbürgermeiſter Bürgermeiſter Stadt
verordnete Stadtbauräte und Stadtverordnetenvorſteher
eingefunden

Die Verſammlung wurde eröffnet durch eine Anſprache
des Oberbürgermeiſters Exzellenz Wermuth Berlin der
dem Leiter des letzten Städtetages dem verſtorbenen Ober
bürgermeiſter Kirſchner Verlin einen tief empfundenen
Nachruf widmete

An Stelle des Oberpräſidenten
baben nimmt Oberpräſidialrat v Ha
gen teil

Freiherrn von Rhein
gen an den Beratun

eeeeeeeeereereeeeeund verſpricht daß der Schaden ſofort am nächſten Tage re
pariert werden ſoll Die Herren haben nämlich inzwiſchen
das Luxusappartement gemietet und es gilt die neuen Herr
ſchaften gleich von vornherein zufrieden zu ſtellen Dieſe
machen die übliche Anzahlung geben ihre Adreſſe auf bei
deren Nennung der noch nicht an hochadlige Namen gewöhnte
Concierge in Unterwürfigkeit erſtirbt und ſteigen alsdann
in das elegante Automobil das ſie vor der Tür erwartet
Als der löbliche Hüter des Hauſes am folgenden Vormittag
die ſchadhafte Jalouſie ausbeſſern laſſen will machte er eine
betrübliche Entdeckung Aus dem Appartement ſind für Zehn
tauſende von Franken ſämtliche Gemälde Bronzen und ſonſtige
wertvolle Gegenſtände verſchwunden Sehr einfach weil die
beiden Gentlemen von tags vorher nach Auskundſchaftung
des Terrains dem Hauſe in der Nacht ihren Beſuch abge
ſtattet haben Jn der ſchadhaften Jalouſie entdeckt man
auch ſchließlich den Nagel welchen einer der Filous hinein
geſteckt hatte als er dem vertrauensſeligen Concierge behilf
lich war die Rouleaux zu ſchließen Automobil und tadel
loſe Kluft waren nichts anderes als geſchickte Mache Die
Herren Concierge von Paris ſind aber ſeit jenem Tage etwas
mißtrauiſcher geworden

Origineller noch iſt folgender Einbrechertrick Schau
pg wiederum Paris Palais des Marquis de Paniſſe Paſſis
n der Avenue Marceau Es war im Jahre 1893 in der Zeit

der berüchtigten Panamaſkandale Der Marquis befand ſich
damals in Menton zur Kur ſein Haus wurde von dem alten
Concierge Quezec und ſeiner Frau bewacht Eines Abends
gegen ſechs Uhr erſchienen vier anſtändig gekleidete Herren
von denen einer eine Mappe unter dem Arm trug in der

e Der Herr mit der Mappe hielt dem erſtaunten
ncierge eine Verfügung der Staatsanwaltſchaft die von

dem Unterſuchungsrichter Franqueville gezeichnet war unter
die Naſe und bedeutete ihm daß die Polizei eine Hausſuchung
vorzunehmen habe Als Monſieur Quezec proteſtieren wollte
wandte ſich der exekutierende Beamte zu ſeinen Begleitern
Widerſtand e n die h Nehmt den Kerl undeine Fra feſt Jm Handumdrehen wurde der Befehl aus
eführt und während der Concierge mit ſeiner braven Ehe

fte geſeſſelt geknebelt und auf eln feſtgebundenlen zwei der n bie e es Mar
quis hinauz r enſtänden zu tr
vor dem Palais zwei große

Zur ſelben Zeit wurden
belwagen vorgefahren in

um eine geeignete Auswahl unter den fortzu

des S 12 des Fleiſchbeſchaugeſetzes zu erhoffen ſteht Die

erſten Frühzu

Den erſten Bericht zu dem Thema

Waſſergeſet

erſtattete Senator Dr Weber Hannover Er e im
weſentlichen aus Das eordnetenhaus will noch vor den

Wanſerye n ein u re un leergeſeh r haben verſucht hiergegen ees iſt n ber nicht gelungen Es iſt z uerlich daß die
Erledigung des Geſetzes ſelbſt in dringender Haſt vor ſich
gehen ſoll das ſteht in kraſſem Widerſpruch damit daß es
einer aigäheigen Vorbereitung bedurft hat und ſtehtim Weſens mit der Schwierigkeit des Stoffes und den

ntereſſengegenſätzen Das Geſetz in ſeiner jetzigen n
evorzugt in einſeitiger Weiſe die Land wirtſchaft Wenn

nicht weſentliche Verbeſſerungen eingeführt werden iſt das
Geſetz von unſerem Standpunkt aus abſolut abzulehnen
Wohlerworbene Rechte der Städte und der Induſtrie dür
fen in keiner Weiſe geſchmälert werden Die Gegenſätze
zwiſchen Stadt und Land würden nur verſchärft werden
wenn das Geſetz unverändert J würde und auch
wenn das Heſetz nur nach dem Willen der Städte zuſtande
käme würde das nur ein Wegſtein ſein zu einem deutſchen
Reichswaſſergeſetz Er beſpricht dann den waſſerrechtlichen
Ausgleich die Einteilung der Gewäſſer uſw Der zweite
Referent Stadtbaurat Luther Magdeburg behandelte
die Rechte der Städte bezüglich der Waſſerverſorgung Er
nannte das Geſetz in ſeinem jetzigen Zuſtand ein Ausnahme
recht gegen die Städte Dieſe große waſſerrechtliche Frage
iſt für die Städte der wichtigſte Teil des Geſetzes Der
Redner unterſucht die Frage ob die bisherigen angeblichen
Schädigungen der Gewäſſer durch die Städte ſo groß ſeien
wie Theoretiker glauben und beſtreitet das Materielle
Unterlagen über eine jetzt ſchon vorhandene Schädigung durch
die Städte ſei nicht nachgewieſen Er bemängelte daß die
Genehmigung der Polizei zur Verwendung von Grundwaſſer
erforderlich werden ſolle Das ſchaffe nur eine neue All
macht der Polizei Jn der Diskuſſion ſprach zunächſt
Oberbürgermeiſter Fichtmann der an der Tagung als
Vertreter von Wilmersdorf teilnimmt und Mitglied der
Waſſerkommiſſion des Abgeordnetenhauſes iſt Er vertei
digte einzelne Beſchlüſſe der Kommiſſion wenn er auch zu
gibt daß die Regelung im großen ganzen nicht gerade in
eine für die Städte erfreuliche Form gebracht wurde Man
ſage die Frage wäre nicht eilig geweſen Ja wer aber
die Petitionen alle geleſen hat die an das Abgeordneten
haus gekommen ſind wird anderer Meinung ſein und ge
rade die Waſſerverſorgung hat die Kommiſſion im Jnter
eſſe der Städte zu regeln verſucht weil auch ſie nicht will
daß große Städte unmittelbar vor ihren Toren das Waſſer
nehmen ſondern wünſcht daß dieſe ihre großen Waſſerwerke
möglichſt am Oberlauf der Flüſſe anlegen Das ſollte im
Intereſſe der Stadt geſchehen wenn es auch nicht in einem
erfreulichen Sinn für die Stadt erfolgt iſt Heiterkeit
Wenn die Waſſerwerke in unmittelbarer Nähe der Städte
angelegt und das Waſſer dort ausgepumpt wird iſt das
ein Schaden für die Landwirtſchaft und für
die Wälder Wenn Beſchlüſſe gefaßt werden ſo iſt eine
einſtimmige Beſchlußfaſſung wünſchenswert Der Vor
ſtand wird ermächtigt die ihm geeignet erſcheinenden Maß
nahmen zur Durchführung des Standpunktes der Städte zu
treffen Nachdem der Entwurf einer Satzung des Städte
tages beraten war wurde die Anſtellung eines Geſchäfts
führers beſchloſſen

Hierauf wurde der Beſchluß des Vorſtandes des Deut
ſchen Städtetages in Köln zur

Frage der Fleiſchteuerung

verleſen Der Vorſitzende Oberbürgermeiſter Wermuth
betont auf der Vorſtandsſitzung ſei die Meinung vertreten
geweſen daß das Vertrauen das hier den Kommunen ge
ſchenkt werde von der Staatsregierung ſehr erfreulich ſei
Hierin liege aber auch die Verantwortung der Kommunen
dafür daß ihnen eine Kontrolle der Teuerung übertragen
werde Dieſe Kontrolle entſpreche aber nicht der Auffaſſung
die in Köln zutage t ſei und darum würde beſonderer
Nachdruck auf den Abſ 3 gelegt in welchem angeregt wird in
einer erneuten Petition an den Reichskanzler darauf hinzu
weiſen daß nach Anſicht des Vorſtandes die notwendige
dauernde Entlaſtung des Fleiſchmarktes nur von der Ein
führung von Gefrierfleiſch und damit von einer Aufhebung

Reſolution wurde angenommen und hierauf die
lungen auf morgen vertagt

Deutſches Reich
Der Bundesrat

Freiherr von Hertling und die Jeſuftenfrage
Der Bundesrat wird morgen die regelmäßigen Plenar

ſitzungen wieder aufnehmen Wie von gut unterrichteter
Seite gemeldet wird hat der Reichskanzler die rt von
Murnau nach München in der Geſellſchaft des bayeriſchen
Miniſterpräſidenten zurückgelegt der ihm bis Murnau ent
gegengefahren war Unterwegs haben Herr v Bethmann
Hollweg und Freiherr v Hertling eifrig miteinander ge
ſprochen und es gehört kein politiſcher Scharfblick dazu um
der Vermutung Ausdruck zu geben daß unter den Fragen
die in dieſer Unterhaltung erörtert worden ſind die
r einen breiten Raum eingenommen hatDieſe Frage ſteht für den bayeriſchen Miniſterpräſidenten
nicht günſtig Nicht nur daß die meiſten deutſchen Bundes
regierungen Zugeſtändniſſen an den Ultramontanismus ab
geneigt ſind auch das Gutachten das ſich der Reichskanzler
vom Reichsjuſtizamt über die Jeſuitenfrage hat ausarbeiten
laſſen kehrt ſich wie wir hören gegen das Hertlingſche Ver
halten Unter dieſen Umſtänden wird man ſich nicht wundern
dürfen wenn die Entſcheidung in der Jeſuitenfrage noch eine
Weile auf ſich warten läßt

Verhand

Von der Fleiſehnot
Die Münchener ſtädtiſchen Kollegien beſchloſſen am Diens

tag eingreifende Maßnahmen gegen die Fleiſchteuerung Sie
bewilligten 50 000 Mark zum Ankauf von lebendem Vieh
friſchem oder gefrorenem Fleiſch aus dem Auslande Dieſes
ſoll für eigene Rechnung eingeführt und zu angemeſſenen
Preiſen an die Verbraucher verkauft werden Die Abgabe
erfolgt zum Selbſtkoſtenpreis an die Münchener Metzger
meiſter Sollten die Metzger die Abgabe des auf Rechnung
der Stadtgemeinde aus dem Auslande Fleiſches
nicht übernehmen oder Schwierigkeiten bereiten ſo wird die
Stadtgemeinde ſelbſt auf verſchiedenen Plätzen das Fleiſch
zum Selbſtkoſtenpreis verkaufen Die Gemeinde wird auch
einen Kredit zum Ankauf und Verkauf von Seefiſchen er
wägen

Aus Hannover wird gemeldet Das ſchwediſche Rind
fleiſch das die Stadtverwaltung eingeführt hat iſt hier ein
getroffen und Dienstag auf dem Schlachthof an 18 Schlächter
meiſter zur Verteilung gelangt die das Pfund zu 70 Pfg
an die Konſumenten abgeben Jn den nächſten Tagen kommt
ein weiterer großer Transport ſchwediſchen Fleiſches an

Schlechter Baugrund kein wertmindernder Faktor
bei der Snteignungsentſehäcdigung

Zum Zwecke der Erweiterung der Spandauer Bahn
hofsanlage iſt im Auguſt 1909 von einem der Spandauer
Bergbrauerei gehörigen Grundſtück eine Fläche von rund
1600 Quadratmeter enteignet worden Der Bezirksausſchuß
ſetzte die Entſchädigung auf 9 Mk pro Quadratmeter ent
eigneter Fläche feſt und gewährte außerdem für Wert

minderung des Reſtgrundſtückes eine Entſchädigung von
1,20 Mk für den Quadratmeter Damit war die Berg
brauerei nicht zufrieden und beſchritt den Rechtsweg Sie
meint daß es ſich um merkantiles Bauland handelt und des
halb eine Entſchädigung von 14 Mk pro Meter für das ent
eignete Land und von 2 Mk pro Meter als Wertminderung
des Reſtgrundſtückes angemeſſen ſei Demgegenüber macht
der beklagte Eiſenbahnfiskus geltend der Baugrund des
Grundſtückes der Klägerin ſei ſehr ſchlecht und deshalb nur
ein geringerer Wert zuzuſprechen die Stadt Spandau habe
auch einen Bebauungsplan für die fragliche Gegend zwar
geplant gehabt aber noch nicht aufgeſtellt deshalb könne man
nicht von Vorder und Hinterland ſprechen

Das Landgericht III zu Berlin erkannte völlig zugunſten
der Klägerin Das Kammergericht Berlin ſprach der Klägerin
einen Betrag von 12 Mk pro Meter enteianetes Areal und

welche man alsbald die prachtvollſten Ruysdaels Wouver
mans Mieris uſw auflud Augenſcheinlich ſollten dieſe Ge
mälde die vielleicht gefälſcht oder geſtohlen waren dem Ge
richt 7 werden Nach beendigter Operation über
ließ man die Gefagenen ihrem Schickſal Als dieſe ſpät abends
durch die Nachbarn befreit wurden ergab ſich daß man es
mit einer verwegenen Einbrecherbande zu tun gehabt die
für nicht weniger als 300 000 Franken Wertobjekte fort
geſchleppt hatte Vierzehn Tage ſpäter arretierte man die
ſaubere Geſellſchaft als eins ihrer Mitglieder die geſtohlenen
Gemälde zu verkaufen verſuchte Der Rädelsführer jener
Herr mit der Mappe ein gewiſſer Renard wurde zu lebens

länglicher Zwangsarbeit verurteilt
Jntereſſant ſind manchmal die Umwege welche pro

feſſionierte Einbrecher machen um zu ihrer Beute zu ge
langen Kann man in einen beſtimmten Raum nicht direkt
einbrechen weil er zu gut bewacht iſt ſo verſucht man es
von einer Seite wo er eine ſchwache Stelle hat Solche
Stellen ſind in der Regel der Fußboden und die Decke Man
kennt die Vorſichtsmaßregeln welche ſpeziell unſere großen
Banken treffen um in dieſer Hinſicht gegen Einbruch ge
ſichert zu ſein Stahlpanzerung und Läutewerke die in Tätig
keit treten ſobald die Wände der Sicherheitskammern irgend
wie verletzt werden leiſten hier vortreffliche Dienſte Ein
klaſſiſcher Einbruch per Plafond wurde im Oktober des
Jahres 1901 in einem der Vororte von Lyon ausgeübt Um
in den Laden eines reichen Juwelenhändlers zu gelangen
mieteten die Einbrecher zunächſt ein geräumiges Apparte
ment welches über dem Magazin gelegen war Jn der Nacht
löſten ſie einige Planken aus dem Fußboden ihres Zimmers
durchbrachen dann mit großer Vorſicht die Decke des Ladens
und ſchafften ſich ſo eine Oeffnung von gen 30 Quadrat
zenticneter Der Dünnſte der Herren ließ ſich alsdann an
einer Strickleiter hinab und plünderte die Käſten des Ju
weliers in aller Gemütsruhe aus Die Beute wurde in
kleinen Säcken in die Höhe gehißt der Herr Kollege kletterte
nach und die gante ſaubere Geſellſchaft verſchwand mit dem

g Die geſtohlenen Wertgegenſtände repräſen
tierten einen Betrag von 159 000 Franken Dafür lohnte
es ſg immerhin etwas Maurerarbeit zu verrichten

ber nicht immer elingen die klug ausgedachten Tricks
das Metier hat auch ſeine Tücken der ſchlimmſte von ihnen
iſt der Zufall der im letzten Augenblick das beſtorganiſierteUnternehmen vereftelt Solches paſſierte den Verbrecherr

welche am 8 Dezember 1904 in Paris in der Avenue Mala
koff mit einem prächtigen am ſelben Tage anderswo ge
ſtohlenen Auto vorfuhren und den herbeieilenden Concierge
baten ihr Fahrzeug einen Augenblick bewachen zu wollen
da der Chauffeur ſie begleiten müſſe um eine Kommiſſion
im Hauſe zu machen Der Portier willigte ein und ließ die
elegant gekleideten Herren nebſt dem Lenker des Fahrzeuges
hinaufſteigen Leider erwieſen ſich die Türen des Apparte
ments welches die Gauner mit ihrem Beſuche zu beehren
gedachten als ſehr widerſtandsfähig ſo daß die Einbrecher
un verhältnismäßig viel Zeit zum Eindringen brauchten Der
Concierge der ſich auf der Straße ſträflich langweilte in
ſpizierte ein wenig das Auto und entdeckte zu ſeiner größten
Ueberraſchung unter dem Wagenſitz eine kleine Kiſte mit
Diebeswerkzeug Er machte allſogleich einer Polizeipatrouille
Mitteilung die gerade vorbeikam und als die Gentlemen
ſchließlich mit Beute beladen herabſtiegen h ge
bührend in Empfang genommen Die Jronie des ickſals
wollte es daß die Verbrecher mit demſelben Auto zum Ge
fängnis gefahren wurden welches ihnen zur Begehung ihrer
Straftat gedient hatte Andere Zufälle ſind ihrer Art nach
merkwürdiger wurde ein Einbrecher der einen
Menageriebeſitzer bei Nacht beſuchte in deſſen Wohnzimmer
von einem rieſigen Gorilla überraſcht und ſo übel zugerichtet
daß die auf den Lärm herbeieilenden Leute ihn ins Hoſpital
bringen mußten Groß war auch die Ueberraſchung dreier
ſch erer Geſellen die vor einigen Jahren in Marſeille in

ein Appartement eindrangen welches ſie unbewohnt glaubten
Sie befanden ſich plötzlich in einer magiſch beleuchteten Toten
kammer deren Anblick auch dem Beherzteſten Furcht ein
flößen mußte Jn der Mitte des Raumes ſtand ein ſchwarzer
Sarg der von einigen ſpärlich brennenden Kerzen erhellt
wurde Mit einem Male bewegte ſich eine Draperie im
Hintergrunde des Gemaches und ein weißes Geſpenſt erſchien
welches ſich auf die Eindringlinge drohend zubewegte Die
Ver rer hielten dieſem Phantom nicht ſtand und flohen
o ſchnell ſie konnten Des Rätſels Löſung Eine Witwe
ie ſich über den Tod ihres Mannes nicht hatte tröſten können

war auf den ſeltſamen Gebanken gekommen ſich ein ſolches
Totengemach einzurichten um darin den Verſtorbenen all

nächtlich zu beklagen Man ſieht ſo verwegen die finſteren
a ſind die bei Nacht auf Raub ausgehen vor denGeſpenſtern haben ſelbſt ſie Reſpekt
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von 2 Mk pro Meker als Wertminderung des Reſtlandes zu
einen n tellt das Kammergerichtz r Zeit der Enteignung das fragliche Gelände als

merkantiles Bauland an war wenn auch der
ein len noch nicht feſtgelegt iſt Der vernommene Sach

dige hat wegen des behaupteten ſchlechten Baugrundes
durch einen Brunnenbauer Bohrungen vornehmen laſſen und
d feſtgeſtellt daß zwar in naſſen ren der Grund
waſſerſtand etwa 40 Zentimeter oder r c wird daß
aber trotzdem der Baugrund als norma m
iſt Da die Gutachten der verſchiedenen ſtändi
aber den Wert auseinandergehen ſieht das Berufungsg
eine Entſchädigung von 12 Mk für den Quadratmeter ent
eigneten Landes als angemeſſen an Die vom Eiſenbahn
fiskus eingelegte Reviſion hatte keinen Erfolg das Reichs
gericht ha das Urteil des Kammergerichts beſtätigt

Reichsverſicherungsamt und Berufsgenoſſenſchaften

Berlin 9 Okt Wie die z meldet hat das Reichsgerſicherungsamt beſtimmt daß die ihm unterſtehenden Be
rufsgenoſſenſchaften die Aenderung ihrer Satzungen bis zumI November 1912 zu beſchließen haben andernfalls wird das

Reichsverſicherungsamt die Satzungen von Aufſichts wegen
ändern

Eine Bismarck Erinnerung
Jn Kiſſingen iſt der älteſte dortige Arzt Geh Hofrat

Hiruf 88 Jahre alt geſtorben Er war Bismarcks Arzt Bei
ihm hat Bismarck gewohnt Bei der Auffahrt vor ſeinem Hauſe
am 13 Juli 1874 nachmittags 1 Uhr geſchah das Attentat Eduard
Kullmanns des 21jährigen Magdeburger Böttchergeſellen der
dem Kanzler als er ihn ſpäter im Gefängnis ſelbſt verhörte das
Geſtändnis ablegte daß er ihn wegen der Kirchengeſetze töten
wollte Jm katholiſchen Geſellenverein hat der religiöſe Sinn
des Mörders die nötige Färbung erhalten namentlich durch die
verhetzenden Reden des katholiſchen Pfarrers Störmann Die zum
Gruß erhobene Hand Bismarcks die des Fanatikers Kugel nur
am Knöchel ſtreifte verbarg dem Mörder das Ziel das Haupt
des Fürſten

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Ehe des bayeriſchen Prinzen Georg Bei dem Wiener Oberſt

hofmarſchallamt wurde die von uns beſprochene Ungültig
keitserklärung der Ehe des bayeriſchen Prinzen Georg und der
Erzherzogin Jſabella anhängig gemacht

Der Reichstagsabgeordnete Fegter feierte am 7 Oktober in er
freulicher Friſche und Rüſtigkeit ſeinen 60 Geburtstag Wir
bringen dem verdienten Abgeordneten nachträglich unſere herz
lichſten Glückwünſche dar

Das Königshoch und die Sozialdemokratie Bei der Schlußſitzung
des Württembergiſchen Landtages haben bekanntlich auch die
Sozialdemokraten die faſt vollzählig anweſend waren bei dem
Hoch auf den König ſich erhoben Dadurch dürfte wieder ein
Streit der Meinungen über die Beteiligung ſozialiſtiſcher Ab
geordneter an monarchiſchen Kundgebungen entfacht werden
Jn dem Zentralorgan der Sozialdemokraten Württembergs
der Schwäb Tagwacht wird hervorgehoben daß die Haltung
der Genoſſen im Landtag allgemeines Befremden erregt habe
und man erwarte daß die ſozialdemokratiſche Landtagsfraktion
in einer offiziöſen Darlegung ſich rechtfertigen werde Bis da
hin wolle man auch in dem Parteiorgan mit dem Urteil zurück
halten Zunächſt iſt es alſo nur ein Befremden dem die Re

dikalen Ausdruck geben aber bald wird der Bruderzwiſt wieder
mit aller Heftigkeit das Feld beherrſchen

Der preußiſche Parteitag der Sozialdemokratie wird vom 6 bis
8 Januar 1913 ſtattfinden Die Tagesordnung wird nach dem
Vorwärts lhauten Bericht des geſchäftsführenden Ausſchuſſes
Ref Eugen Ernſt Bericht der Landtagsfraktion Ströbel

Die bevorſtehenden Landtagswahlen und der Wahlrechtskampf
in Preußen Die Sozialpolitik im preußiſchen Landtage Lei
nert

Einem röm Telegr der Frkf Ztg zuf wird der Papſt anordnen
daß die Katholiken den nichtkonfeſſionellen Gewerk
ſchaften unter der Bedingung angehören dürfen daß ſie
gleichzeitig Mitglieder eines ausgeſprochen katholiſchen Vereins
ſind zum Beiſpiel eines katholiſchen Männer und Arbeiter
vereins oder Geſellenvereins

Ein neuer Parſezal in Köln Ein neuer Parſeval Ballon iſt in
Köln mit Monteuren aus Bitterfeld mit der Bahn angekommen
und wird fahrtbereit gemacht

Die Froſtſchäüden im Weingebiet Die Unterſuchungen der haupt
ſächlich von dem Froſtwetter der letzten Tage betroffenen Wein

J
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derge am Rhein yaden ergeben der plötzliche Temperaturſturz gerade diejenigen Uneeſchühten Weinberge arg mitge

nommen hat die kleineren Leuten gehören ſo zahl
reiche Winzerfamilien die mit einem guten Herbſt rechneten

total ruiniert ſind Von einer r Vernicht der
rheiniſchen Weinernte kann indeſſen keine Rede ſein Zahlreiche

Weinberge zeigen einen guten Behang Jmmerhin
iſt der Schaden ungeheuer und verſtärkt ſich noch weiter
da faſt alle Blätter abgeftoren und die Reben dem anhaltenden
Froſtwetter ungeſchützt ausgeſetzt ſind Die Weinleſe wird des
halb ſofort begonnen werden

Hor und Perſonalnachrichten
c Prinz Heinrich von Preußen wird bei ſeiner Rückreiſe

aus Japan für mehrere Tage zum Beſuch des Zaren in
Spala erwartet wo ſich die Prinzeſſin Heinrich und Prinz Sigis
mund hinbegeben werden

Ausland
Der anßerordentliche Heereskredit Oefterreich Ungarns
Der ungariſche Miniſterrat beſchloß mit Rückſicht

auf die auswärtige Lage die prinzipielle Zuſtimmung
des vom Kriegsminiſter geforderten außerordentlichen

eereskredits von 280 Millionen Kronen Der Miniſterrat
eabſichtigt die beſchleunigte Votierung durch die gegen

laſerise Delegation noch in dieſer Seſſion vornehmen zu
aſſen

Der Prozeß gegen den italieniſchen Anarchiſten Alba
Nachdem in Rom in dem Prozeſſe gegen den Anar

chiſten Alba die Anklageſchrift verleſen war rühmte ſich
Alba während ſeiner Vernehmung ein Mann ohne Vater
land und ohne Glauben und individualiſtiſcher Anarchiſt zu
ſein Am 14 März ſei er zum Pantheon gegangen mit der
Abſicht den König zu ermorden Er habe den königlichen
Zug aber des ſtarken Polizeiaufgebots wegen auf dem Corſo
erwartet Hier habe er e den zweiten Wagen geſchoſſen
Die beiden erſten Schüſſe hätten verſagt der dritte habe
einen Küraſſiermajor verwundet Als Anlaß zur Tat gab
er den Krieg mit der Türkei an fügte aber hinzu daß er die
Tat auch ohne den Krieg begangen haben würde

t

Vermiſchtes
Brandkataſtrophe in Mexiko

New VBork 9 Oktober
Jn Tampiſa Mexiko ereignete ſich eine Exploſion Es

entſtand ein Rieſenfeuer durch das 100 Menſchen getötet
und zahlreiche Gebäude im Hafenviertel vernichtet wurden
Der Brand wütet weiter ſort

Eine Berufung an das Burgtheater Das Wiener Extra
blatt bringt in ſeiner Rubrik Theatergeſchichten u a folgenden
Scherz Der Direktor des Johann Strauß Theaters erhielt dieſer
Tage folgenden Brief Sehr geehrter Herr Direktor Verzeihen
Sie vielmals wenn ich um meine Entlaſſung aus ihrem Theater
ergebenſt bitte Jch habe eine Berufung in das Burgthegter
bekommen TIch bitte überzeugt zu ſein daß ich meine Stellung
in Jhrem Hauſe nicht verlaſſen hätte aber im Burgtheater iſt
mehr Einkommen und ber den teueren Zeiten ſpielt das eine große
Rolle Nochmals erſuche ich nicht ungehalten zu ſein Mit Hand
kuß und Empfehlung Eliſabeth Der Direktor drehte das
Papier hin und her dann blätterte er in den Perſonalſtands
ausweiſen ſeines Hauſes eine Eliſabeth N war nicht zu finden
Der Regiſſeur wurde geholt auch ihm klang der Name nicht be
kannt Endlich kam Aufklärung vom Hausinſpektor Eliſabeth
N war Aushilfstoilettefrau Während die Herren
über den ſonderbaren Fall lachten klopfte es und herein trat
ein ſauber gekleidetes Mütterchen das ſich als Eliſabeth N vor
ſtellte Aha rief der Direktor aus Sie wollen uns verlaſſen
weil Sie im Burgtheater mehr Einkommen erwarten Alſo
meinetwegen Obwohl es mir leid tut eine verläßliche Frau zu
verlieren Leben Sie wohl und viel Glück Mit vielen Verbeu
gungen nahm die Matrone die freundlichen Worte des einſtigen
Pringipals entgegen Man merkte ihr aber an daß ſie noch etwas
auf dem Herzen trug Nicht wahr Herr Direktor kam es
zögernd von den Lippen der Frau wenn Sie einmal in das Burg

ſtheater kommen werdens an meiner Tur nicht vorübergehen
Mit einem zuſtimmenden Beſcheide humpelte ſie zur Tür hinaus

Ein Geldbrief mit 200 000 Dollar verſchwunden iaus New York berichtet wurde iſt in Havanna ein un Sie
T in New Vork gerichteter Geldbrief mit 800 000

ollar Jnhalt verſchwunden der bei einer Mannheimer Ge
r verſichert war Dazu wird von der Mannheimer

Geſellſchaft mitgeteilt daß es ſich nur um 200 000 Dollar
ndelt und daß von dem Inhalt des Geldbriefes nur 100 000
llar in Deutſchland und zwar durch den deutſchen Valorenverband verſichert waren ſo daß ſih das e m d

100 000 Dollar auf 12 Verſicherungsgeſellſch verteiltDie anderen 100 000 Dollar waren e Peet verſichert

Aus Furcht vor Strafe erſchoſſen Der Sergeant Kablau
von der 5 Batterie des Fußartillerieregimenis Rr 11 in
Thorn ſollte zur Schutztruppe nach Oſtafrika entſandt werden
und hatte zu diefem Zweck von der Militärverwaltung
400 Mk erhalten Bevor er ſich im Kolonialamt in Berlin
meldete geriet er in leichtſinnige Geſellſchaft und brachte den
größten Teil des erhaltenen Geldes durch Bei der Unter
ſuchung ſtellte der Arzt bei Kablau einen Herzfehler feſt und
erklärte ihn untauglich zum Tropendienſt Aus Furcht vor
Strafe hat ſich der Sergeant dann erſchoſſen

Defraudationen eines Berliner Rechnungsrates Der
57 Jahre alte Rechnungsrat Heinrich Schuppli iſt nach großen
Defraudationen aus Berlin geflüchtet Rechnungsrat Schuppli
hat wie ſich jetzt herausſtellt zum Schaden der königlichen
Akademie der Künſte nach und nach 30 000 Mk veruntreut

Brand im Theater Bei der Uraufführung des Schau
ſpieles Zwang von Johannes Beldt im h Stadt
theater geriet eine Kuliſſe in Brand Jm Publikum ent
ſtand eine Panik Den Bemühungen einiger Beſonnenen ge
lang es das Publikum zu beruhigen Nach wenigen Minuten
war der Brand gelöſcht

Böſe Auftritte bei einem Begräbnis Aus Steyr wird dem
Wiener Extrablatt berichtet Bei dem Leichenbegängnis der

Hausbeſitzersgattin Viktoria Meier die durch Selbſtmord geendet
hat zu welchem angeblich Mißhandlungen ſeitens ihres Gatten
Anlaß gegeben haben ſollen kam es zu peinlichen Skandalen
Während der Trauerzug ſich zum Friedhof bewegte wurden gegen
Herrn Meier Steine und faules Obſt geſchleudert Als der Sarg
in das Grab geſenkt wurde fragte ein Trauergaſt Herrn Meier
Sind Sie der Herr Meier Als dieſer die Frage bejahte ſpuckte

ihm der Mann ins Geſicht
Kinder weinen und ihm kommt keine Träne in die Augen Die
erregte Menge inſultierte den Witwer und der Lärm wurde ſo
groß daß der Prieſter ſeine Funktionen am Grab unterbrechen
mußte und erſt dann beenden konnte als Meier unter fortgeſetzten
Beſchimpfungen ſeitens der Menge den Friedhof verlaſſen hatte

rer

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
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Bio Der Zug
Gr Ulrichstrasse 57

Walhalla Theater
Die OKktober Sensation

Juhu Es ist erreicht
Ca 100 Mitwirkende 50 Balleteusen

Antang s Uhr Tageskasse von 10 und 6 Uhr

der Liebel
Köſtliche Komödie

W Ein Zuagſtück für jeden der gerne lacht

Peissnitz Restaurant
Morgen ſowie jeden Donnerstag von uachm 4 Uhr an

im großen Saale
Grosses Stretch Konzert

des geſamten Rohland Orcheſfters unter perſönlicher Lei
tung des Herrn Muſikdirektor Kohland

Programm 10 Pfg Hierzu laden ergebenſt ein
H Schröter Muſikdirektor RohlandAbends Kaſino der Peißnitz Geſellſchaft

örosser 542 Ies Heumarkt Schützenhbauses

Donnerstag den 10 Oktober abends s Uhr
Einmaliges populäres Konzert

Operetten Abencd
S des Stadithenter Orchesters,

Leitung Kapellmeister Altr Elesmann
unt Mlitwirkung der I Operetten Soubrette d Stadttheaters

Fräulein Miegze Hausmann
Eintrittskarten zu 55 Pt inkl städt Billettsteuer in den

Hofmusixalien handlungen ven Heinrich Hothan und
Reinhold Koch sowie ber Herrn Traiteur Stoye Neu
markt Schützenhaus

J Saal im Neumarkt Sohutzonhaus
Montag den 14 Oktober abends s UhrLieder und Duetten Abend

lisa und Sven Soholander
Vollständig neues Programm

Karten zu MK 10 10 55 05 Texte 20 Pfg in
der Hofmusikalienhandlung von

Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38
r j,ez Pferde Rennen

zu Halle a S
am Sonntag den 13 Oktober 1912 von 2 Uhr ab

anf den Paſſendorfer Wieſen

6 Herren Rennen
im Werte von 5600 Mk

und 12 Ehrenpreiſen ſowie Erinnerungsbecher
Totaliſator und Preiſe der Plätze ſowie Vorverkaufsſtellen genau

wie bei den Rennen am 6 Oktober

S Siehe Juferaten

Schulstrasse 12
nahe Grosse Ulrichstrasse

ist jetzt die
Wolfff sche Leihbibliothek

Restaurant Reichshot
Donnerstag den 10 OktoberS gr Schiachtetest

Von früh 9 Uhr ab Wellfleiſch abends diverſe friſche Wurſt
und Suppe wozu ergebenſt einladet A Bönsch

de m m
Leipzigerstrasse 30

Donnerstag den 10 d Mts
Schlachtefest

wozu ergebenſt einladet Fr Reck

Ladeninhabern
die umziehen oder ſich neu einrichten wollen halten wir
uns zur Anfertigung vornehmer und wirkungsvoller
Glasfirmenſchilder ſowie von modernen Ladentür
ſcheiben geſchliffenen Ladentiſchplatten Schaufenſter
geſtellen von Meſſing und vernickelt uſw bei ſauberſter
und ſchnellſter Ausführung beſtens empfohlen

De Koſtenanſchläge gern zu Dienſten

Alpers Bohne
Spiegel Fabrik Glasſchleiferei Glasätzerei

nur Mandel und Zucker r nach

Sdoho adeny Fadrf

wict di van i

e h

Nur 3 Tage
Einige hervorragende Nummern unſeres heutigen Programms

Die Ginſterkatze
Schuld und Sühne

Senſations Drama in 2 Alten Spannend von Anſang bis Ende

AnfnahmeHocehinteressante Natur Bio
Gr Ulrichstrasse

m n

Frau Hertha Praeger Nuesse
Pseud Hans Seeteld

vom Deutschen Bund zur Bekümpfung
der Frauenemanzſpation

spricht Mittwoch den 9 Okt abends s Uhr
im Morzartsaal

Vortrag

Der Sſeq der frau
oder

Der Weq zur wohren
Schönheit u zum Glück

Karten im Vorverkaut in der Hofmusikalienhandlung
von Helnrich Hothan à 15 MK 15 MK u 10 Msowie an der Abendkasse

Herren haben Zutritt
17

9 AkademischesBenkenstein s an mearr
Hohenzollernstrasse 89 Gegründet 1898

D Klavier Unterricht Franz Liszt sche Sonule
b Gesang Unterricht Stockhausen sche Sohaule

Nur Einzelunterricht Eintritt jederzeit
A Benkenstein Opernsänger und akademiseh gebildeter

Musiklehrer und
Frau I Benkenstein geb Berger

Dir

Schülerin ihres Bruders
des Klaviervirtuosen und Kompopisten Professor Berger ebem

Schülers von Franx ULiszt

Die tonvollsten
der Welt

Anerkannt
bestes

Fabrikat

Mittelstr
9/10

NHanna Münter
erteilt Unterricht in

Gesang und Klavierspiel

eine Fläg
KHervorragende Pabrihate
schon von Mk 1100 an

Döll
Gr Ulrichstr 35 51 Tel635

Ahete KUranstalt Finkenmühlebewährte
Poft Moellenbach Thür Wald

erzielt die beſten Dauererfolge bei Magen u Parmkrankhriten
Rervenleiden u Frauenkrankheiten Kinder im Alter von

14 Jahren welche in wirklich geſunder Umgebung aufwachſen
ſollen finden Aufnahme Unterricht u Erziehg Näh d Proſpekte

z dedermann z7w R
kann sich eine Salzgraf Zignrre leisten weil
dieselbe von 6 bis 20 Pfg das Stück geliefert wird

Generaſ Vertrieb

Bruno Wiesner Halle a
C Fleischerstrasse I Beke Geiststrasse Telephon 465

t u ZuS Festlichkeitenm r estlicnKelten
über 100 verſchied Sorten loſe und in eleg KartonP r alinee zu ſoliden Preiſen nur reines feinſt eig Fabrikat

Tafel u Scho oladenPräſente Scherz Sachen jeder Art

Speiſe Koch Hanushaltſchokoladen und Kakao nur gut rein
in bekannter erprobter Güte a Pfund von 70 Pfg an

in d Heide ca 809 Mtr lg

5 Perſonen
Einzigartige Küuſte

The Tups

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Aus dem Reiche der Mitte
Liſjen Ghaisan

m d vornehmſten Chineſen Truppe der Welt
Außerdem die erſtkla ſigen Attraktionen

3 Boundling Gordons
Werner u

55

5 Perſonen
Fabelhafte Leiſtungen

Mme Cabaret
Grete Bing

Passage
Halle g S

r i

I

l

REEErIII

Radikal Verkaut
wegen Anfgabe des Ladens
Unterzeug e

enorm billig
bust biebermann ars o

e 00
Donnerstag d 10 Oktbr

nachm 3 Uhr
Konzert vom

Solisten Sextett
Pariſer Beſetzung

des Orcheſters der 75 er
Eintrittspreis Erw 50 Pf
Kinder 30 Pf für das Konzert
allein pro Perſon 25 Pf ein

ſchließlich Billettſteuer

Rodelbahn
Jahresbectrag Mk 2Eintrittsgeld 3

Anmeldungen zum Winter
ſport Verein werden entgegen
genommen von
Herrn Blankenstein Leipzigerſtr 73

G L Blau
Baumkuchenfabrik und

Konfitürenhandlung Halle a S
Gr eng gegr 1843

W el
Berühmte Fabrikate
Joberstorten Sapdtorten

Sandstrehten

Jeden
W Montag

h u Donn uerstagGrosses
Sohlaoh

tefost
Bernhard Borgis Domplad 10
Fernſpr 1838 Zig friſch Ge
hackt Bratwurſt u friſche Wurſt

T7 Frische
Regensburger

W ſrateh en
Uuerturter Molbere Butter

Feinsten Mandel Marzipan
eigenem Verfahren

Pfd gefertigt
ärztlich empfohlen gegen

Huſten Heiſerkeit c

die erſten Arbeiten v
Althee Honig Bonbon

nur von geſunden

Mütgl d Rabatt Spar Vereins

Reformbad Kl Klausſtraße 14 p

Stade KönigstrVFernspr 262

Unſere Wohnung befindet ſich
Leiprigerstrasse 20

Frau Louise Abbrecht
Naturheilkundige

Sprechſtunde Leipzigerſtr 20
11 12 und 3 Uhr

Friedenſtraße 28 Naturheil
anſtalt 9 10 Uhr

Aug Arhroeoht Sprechſtunde

vorm 11 12 nachm 4 Uhr

Kakao i 70 Pi

Vorteilhafter Einkauf für Laudbewohnar
Vereins Zimmer frei

Kegelbahn und

Lichtspielhaus
Ab Mittwoch den 9 Oktober er

Programm Wechsel
Nur drei Tage

Md Saharet
als Hauptdarstellerin in dem Roman

Im goldenen Käng
Beginn der Vorführungen 4 Ubr nachmittags

J I L J

JaTheater wirs

Leipzigerstrasse sS8

J

i

Die Direktion I
III

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Richareds

Donnerstag den 10 Oktober
34 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Flachsmann als Erzieher

Luſtſpiel in 3 Akten von O Ernſ
Spielleitung Walter Sieg

Perſonen
Jürgen Heinrich Flachs

mann Oberlehrer
an der Knaben
volksſchule Georg Thies
n Flemming W Fahrenbach

Bernhard Vogel
ſang Willy BrauneCarſten Dierks Walter Sieg

Emil Weidenbaum K Stahlboerg
Claus Remann Otto Patry
Franz Römer Rudolf Rioth

Lehrer
Betty Sturrhahn M Brandow
Giſa Holm W Oferta

Lehrerinnen der
Elementarklaſſen

Negendank Schul
diener b Flachs
mann E von WeberKluth Schuldiener
der benachbarten

Mädchenſchule O Schnelting
Schulinſpektor
Bröſicke K Scholling

Prof Dr Prell
Regierungsſchul

rat A FriedrichFrau Dörmann E Januszynski
Max ihr Sohn JDda Held
Brockmann Paul Jungk
Frau Bieſendahl Grete Höcker
Alfred ihr Sohn M Wolf
Robert Pfeiffer D Burmeiſſter

Schü er Flemmings
Carl Jenſen Schüler

Vogel,angs Doris Unruh
Ort Eine kleine Provinzialſtadt

Zeit Gegenwart
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen
Anf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Freitag den 11 Oftober
35 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel

O II ODer Mohr von Venedig
Trauerſpiel in 5 Akten v William

Shakeſpeare
i Weinhaus Broskowsbc

reichhaltige Auswan
auserlesenstor Dolikatessen

zu klemen Preisen

in gr Auswahl von
Mädchonschürzen

prima Doppeldruck

Käppels Hotel und Reſt
Verkaufſtelle jetzt

17 Leipzigeratrosse 17
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